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Prof. Dr. Joachim Bauer ist Neurowissenschaftler, 
zweifach habilitierter Facharzt (Internist und Psychiater), 
Psychotherapeut und Sachbuchautor. Nach jahrzehnte-
langem Wirken am Universitätsklinikum Freiburg lebt, 
forscht und lehrt er nun in Berlin. 

Prof. Dr. Miriam Koschate-Reis ist Psychologin und 
Professorin für computerbasierte Sozialpsychologie an 
der Universität Exeter. Dort forscht sie über gruppen
basiertes Selbstkonzept, mit Anwendungen in den 
Bereichen Suchtforschung, künstliche Intelligenz und 
Radikalisierung. 

Prof. Dr. Esther Kühn ist Neurowissenschaftlerin und 
Professorin für Translationale Bildgebung des Gehirns  
an der Universität Tübingen. Sie erforscht u.a., wie 
körperliche Erfahrungen und Erinnerungen im Gehirn 
repräsentiert sind und wie sie unser Denken und 
Handeln beeinflussen.

Prof. Dr. Ulrich Kühnen ist Professor für Psychologie an 
der Constructor University in Bremen und Academic Chair  
an der Bremen International Graduate School of Social 
Sciences. Dort leitet er als Sprecher das 2021 eingerich-
tete DFG-Graduiertenkolleg »Social Dynamics of the  
Self«.

Prof. Dr. Beat Lutz ist Direktor des Instituts für 
Physiologische Chemie an der Universitätsmedizin 
Mainz und wissenschaftlicher Direktor am Leibniz-Institut 
für Resilienzforschung. Er forscht u.a. über epigenetische 
Mechanismen bei der Prägung von Verhaltensmustern. 

Prof. Dr. Julia Sacher ist Psychiaterin und Neurowissen-
schaftlerin sowie Professorin für Kognitive Neuro- 
endokrinologie an der Universitätsklinik Leipzig und 
Forschungsgruppenleiterin in der Abteilung Neurologie 
am Max-Planck-Institut für Kognitions- und Neurowissen-
schaften. 

Prof. Dr. Magdalena Sauvage ist Professorin für 
Funktionelle Neuroplastizität an der Universität 
Magdeburg und Co-Direktorin am Leibniz-Institut für 
Neurobiologie LIN. Dort leitet sie die Abteilung 
»Funktionelle Architektur des Gedächtnisses«.  

Dr. Harald Schickedanz ist Ärztlicher Direktor der DRV- 
Klinik Hüttenbühl in Bad Dürrheim. Als Facharzt für 
Innere Medizin und Psychosomatik, Psychotherapeut, 
Sportmediziner und Krankenhausbetriebswirt ist er an 
Veränderungsprozessen in biologischen, sozialen, 
emotionalen und kognitiven Systemen interessiert.

Dr. phil. Dr. h.c. Michael Schmidt-Salomon ist 
freischaffender Philosoph und Autor sowie Mitbegründer 
und Vorsitzender der Giordano-Bruno-Stiftung. Seine 
Bücher zur Philosophie des »evolutionären Humanis-
mus« wurden in mehrere Sprachen übersetzt. 

Dr. Markus C. Schulte von Drach ist Biologe, Autor und 
Redakteur bei der Süddeutschen Zeitung, zuerst im 
Ressort Wissenschaft, dann in der Politik. Er beschäftigt 
sich mit gesellschaftlichen Themen aus der Perspektive 
der Hirnforschung, Psychologie, Verhaltensbiologie und 
Biologie allgemein.

Dr. Sofie Valk ist Leiterin der Lise-Meitner-Forschungs-
gruppe »Neurobiosozial« am Max-Planck-Institut für 
Kognitions- und Neurowissenschaften in Leipzig. Sie 
gründete die Forschungsgruppe »Kognitive Neuro- 
genetik« am Foschungszentum Jülich. 

Prof. Dr. Eckart Voland ist emeritierter Professor für 
Philosophie der Biowissenschaften in Gießen und Autor 
mehrerer Sach- und Fachbücher über Soziobiologie. Er 
forscht zur Integration des Wechselspiels zwischen Natur 
und Kultur in ein modernes, aufgeklärtes Menschenbild. 
 

Veranstalter:  
Kortizes – Institut für populärwissenschaftlichen  
Diskurs gemeinnützige GmbH  
Büro: Hauptstr. 48 · 90537 Feucht b. Nürnberg 
info@kortizes.de · kortizes.de
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Neurowissenschaft und Selbstbild
3.–5. Oktober 2025 · Nürnberg 
Germanisches Nationalmuseum 
Aufseß-Saal

Symposium Kortizes 2025

Identität im Wandel

Wissenschaft, Philosophie  
und Humanismus für die Ohren
Apple Podcast · Podcast.de 
YouTube · Podcast.Kortizes.de



ab 18:00	 Multi-Identitäres  
Zusammensein 
Gespräche bei Wein und Musik  
von Claus Gebert im Foyer 
 

Sonntag, 5. Oktober 2025

08:30–09:00	 Empfang, Öffnung des Tagungsbüros

09:00–09:45	 Dr. Harald Schickedanz 
Dissoziative Identitätsstörung  
Von der Zerbrechlichkeit des Menschen – 
die strukturelle Dissoziation als Traumafolgestörung

09:45–10:30	 Prof. Dr. Miriam Koschate-Reis 
Identitätswechsel 
Wie unser kognitives System die verschiedenen Teile 
unserer Identität navigiert

10:30–11:00	 Pause

11:00–11:45	 Dr. Michael Schmidt-Salomon 
Weltbürger statt Reichsbürger 
Kann uns der Sprung in eine »nichtidentitäre Identität« 
gelingen?

11:45–13:00	 Podiumsdiskussion 
Sprengstoff Identität 
Was uns verbindet und was uns trennt 
Auf dem Podium: Miriam Koschate-Reis, Michael Schmidt- 
Salomon, Markus Schulte von Drach, Sofie Valk.  
Moderation: Helmut Fink

13:00	 Ende des Symposiums

Freitag, 3. Oktober 2025

17:30–18:30	 Empfang, Öffnung des Tagungsbüros

18:30–19:00 	 Einlass

19:00–19:15	 Dr. Rainer Rosenzweig und Helmut Fink 
Intro und Begrüßung

19:15–21:00	 Prof. Dr. Joachim Bauer 
Das wandelbare »Selbst« 
Identität in digitalen Zeiten 
 

Samstag, 4. Oktober 2025

08:30–09:00	 Empfang, Öffnung des Tagungsbüros

09:00–09:45	 Prof. Dr. Sofie Valk 
Identität im Wandel 
Wie Biologie und soziale Umwelt das Gehirn formen

09:45–10:30	 Prof. Dr. Beat Lutz 
Wie Epigenetik das Verhalten und das Selbstbild prägt 
… aber auch Veränderungen ermöglicht

10:30–11:00	 Pause

11:00–11:45	 Prof. Dr. Magdalena Sauvage 
Erinnerung und Zeit 
Gedächtnispräzision und hirnweite Netzwerke 
im Laufe des Lebens

11:45–12:30	 Prof. Dr. Esther Kühn 
Identität im Wandel der Zeit 
Wie verändert sich unser Selbstbild, wenn wir älter werden?

12:30–14:30	 Mittagspause

14:30–15:15	 Prof. Dr. Julia Sacher  
Hormonelle Rhythmen im Gehirn 
Ein neuer Blick auf personalisierte Medizin durch 
neurowissenschaftliche Erkenntnisse

15:15–16:00	 Dr. Markus Schulte von Drach 
Geschlecht und Identität 
Weiblich, männlich, trans – zwischen Biologie,  
Klischee und Wunschbild

16:00–16:30	 Pause

16:30–17:15	 Prof. Dr. Eckart Voland 
Die biologische Evolution von Kollektivismus  
Oder: Ein Affe ist kein Affe

17:15–18:00	 Prof. Dr. Ulrich Kühnen 
»Make America great again!« 
Identitätsmanagement am Beispiel des  
weißen, christlichen Amerikas

Informationen

Ein Symposium für die interessierte Öffentlichkeit 
Wer sind wir und wer wollen wir sein? Sowohl auf individueller als auch auf 
gesellschaftlicher Ebene sind Identitätsfragen wichtig und spannend, aber 
auch komplex und herausfordernd. Auf diesem Symposium sollen vor allem 
Beiträge aus Psychologie und Hirnforschung zur Geltung kommen, die ein 
besseres Verständnis eigener und fremder Identitätsgefühle ermöglichen. 
Denn die Entstehung und Beeinflussung von Selbstbildern unterliegt 
erforschbaren Mechanismen. Nehmen Sie teil und diskutieren Sie mit! 

Teilnahmegebühren 
Regulär:	 €	 200,- * 
Ermäßigt:	 €	 160,- * 
* abzgl. Frühbucherrabatt € 10,- (bis 31.07.2025) 
Buchung unter kortizes.de/tickets oder per Post über den Anmelde- 
abschnitt. Enthalten sind Kaffee, Tee und Mineralwasser in allen Pausen 
sowie ein ausgesuchter Rot- bzw. Weißwein und Mineralwasser zum  
»Come Together« am Samstagabend. Nicht inklusive ist das Catering vor Ort.
Das Symposium wird wieder hybrid angeboten: Zum gleichen Preis kann 
eine Teilnahme per Livestream gebucht werden, erhältlich nur über den 
Online-Shop: kortizes.de/livestream-tickets.

Zertifizierung (Fortbildung) 
Für ärztliche und psychotherapeutische Berufe wird das Symposium  
die Anerkennung als Fortbildungsveranstaltung beantragen. (Aktuelle  
Details: kortizes.de/symposium  Zertifizierung.) Lehrerinnen, Lehrer  
und Angehörige anderer Berufe erhalten auf Nachfrage eine Teilnahme- 
bescheinigung.

Veranstaltungsort 
Aufseß-Saal im Germanischen Nationalmuseum Nürnberg,  
Kartäusergasse 1, 90402 Nürnberg.

Veranstalter
Kortizes – Institut für populärwissenschaftlichen Diskurs gGmbH,  
Hauptstr. 48, 90537 Feucht b. Nürnberg, info@kortizes.de, kortizes.de. 
Zusammenfassungen der Vorträge und weitere Informationen  
sowie Tickets unter: kortizes.de/symposium

Programm

Tickets für die Teilnahme vor Ort in unserem Online-Shop:  
kortizes.de/tickets oder mit dem Anmeldeformular unten.
Tickets für eine Teilnahme per Livestream nur über den Online-Shop: 
kortizes.de/livestream-tickets. 

Ja, ich möchte am Symposium Kortizes 2025 vom 3. bis 5. Oktober 2025  
im Germanischen Nationalmuseum in Nürnberg teilnehmen.
Bitte verwenden Sie für jede Person ein eigenes Formular und schicken  
Sie Ihre Anmeldung(en) im Fensterumschlag an die Kortizes gGmbH, 
Hauptstr. 48, 90537 Feucht b. Nürnberg. 

ggf. Titel

Vorname

Name

Straße, Nr.

PLZ, Ort

E-Mail

Telefon

Anmeldung

Helmut Fink ist Physiker und Referent für Wissen
schaft und Philosophie bei Kortizes sowie Direktor  
der Akademie für säkularen Humanismus.

Dr. Rainer Rosenzweig ist Wahrnehmungs
psychologe und Dozent an der Technischen 
Hochschule Nürnberg. Er leitet Kortizes.

Claus Gebert ist Musiker, Pianist, Komponist, 
Improvisator und Dozent. Er ist Referent für 
Klangkunst im Kortizes-Team.

Programm und Organisation: 

Kreuzen Sie bitte an:  XX	  

 	 Normalpreis
€ 190,- bei Zahlungseingang bis 31.07.25 
€ 200,- bei Zahlungseingang danach.

 	 Ermäßigter Preis
€ 150,- bei Zahlungseingang bis 31.07.25 
€ 160,- bei Zahlungseingang danach.

Die Ermäßigung gilt für den Kortizes-Förderkreis sowie für Schüler und Studierende nur gegen 
entsprechenden gültigen Nachweis vor Ort, vorzuweisen beim Einlass zur Veranstaltung (andernfalls 
wird ein Aufpreis in Höhe von € 40,- fällig), sowie für Abonnenten der Zeitschriften Gehirn & Geist 
und Spektrum der Wissenschaft.

In der Teilnahmegebühr enthalten sind Kaffee, Tee und Mineralwasser in allen Pausen am Samstag 
und Sonntag sowie ein ausgesuchter Rot- bzw. Weißwein und Mineralwasser am Samstagabend. 
Weitere Getränke und kleinere Speisen können vor Ort zusätzlich erworben werden, sind jedoch 
nicht in der Teilnahmegebühr enthalten.
Anmeldung per Post bis spätestens 29.09.2025, danach nur noch über unseren Online-Shop (s.o.). 
Restkarten sind ggf. vor Ort noch erhältlich. Bei Anmeldung über den Postweg erhalten Sie Ihre 
Eintrittskarte erst nach Überweisung der Teilnahmegebühr per Post.
Bei Anmeldung per Post über diesen Anmeldeabschnitt erhalten Sie per E-Mail (oder falls nicht 
vorhanden, dann per Post) eine Rechnung. Ihre Anmeldung ist erst dann gültig, wenn Sie die 
Rechnung erhalten und den Anmeldebetrag überwiesen haben.
Bei Limitierung der Plätze gilt die Reihenfolge der eingegangenen Anmeldungen, die in der lfd. 
Nummer auf der Eintrittskarte kodiert ist. Sollte die Veranstaltung ausgebucht sein, so erhalten Sie 
rechtzeitig (bis spätestens 01.10.2025) eine Nachricht. In diesem Falle werden bereits überwiesene 
Beträge selbstverständlich zurückerstattet.

Bei Anmeldung per Post über diesen
Anmeldeabschnitt erhalten Sie per
E-Mail (oder, falls keine gültige E-Mail- 
Adresse angegeben wurde, per Post) eine 
Rechnung. Ihre Anmeldung gilt als 
erfolgt, wenn Sie die Rechnung erhalten 
und den Anmeldebetrag überwiesen 
haben.

Medienpartner: Partner:


